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Moslesfehn fiebert DM entgegen
FAUSTBALL SVM trägt Deutsche Meisterschaft am 19. und 20. August aus

Beim SVM zieht Arnold
von der Pütten hinter
den Kulissen die Fäden.
Große Tribünen bringen
die Stadionatmosphäre
an die Korsorsstraße.

VON SÖNKE SPILLE

MOSLESFEHN – Eine Deutsche
Feldmeisterschaft der Männer
und Frauen in der Gemeinde
Wardenburg: Wer sich an die
letzte Austragung mit dem SV
Moslesfehn als Ausrichter er-
innert, gehört schon etwas
länger zum Faustballgeschäft.
1995 war es, als der SVM unter
freiem Himmel die besten
deutschen Männer- und Frau-
enteams der Republik in War-
denburg begrüßte – 22 Jahre
später kommt es am 19. und
20. August nun zur Neuaufla-
ge. Und während die Organi-
satoren damals noch in das
Stadion des VfR Wardenburg
umzogen, findet die Meister-
schaft 2017 nun auf dem Ge-
lände in Südmoslesfehn statt.

„Wir werden mit einer Sitz-
platz- und einer Stehtribüne
richtige Stadionatmosphäre
schaffen“, verspricht Arnold
von der Pütten, der auch bei
der letzten Feldaustragung im
Hintergrund die Fäden zog.
Erfahrung haben er und der
Verein allemal. 2009 und 2010
richtete der SV Moslesfehn die

Hallen-DM der Frauen in
Hundsmühlen aus, 2012 und
2013 trug die Hallen-DM der
Männer in der EWE-Arena die
Handschrift von der Püttens.

Gedrehtes Spielfeld

Nun also wieder eine Frei-
luftveranstaltung – und die
Vorbereitungen laufen auf
Hochtouren. „Der Kartenver-
kauf ist Anfang des Monats
angelaufen“, berichtet von
der Pütten. So seien die ersten
Bestellungen bereits einge-
gangen, viele weitere sollen
dann folgen, wenn auch die
Teilnehmer der Deutschen
Meisterschaft feststehen.

So werden sich bei den
Männern und Frauen die je-
weils drei besten Mannschaf-
ten der Nord- und Südliga in
die Gemeinde Wardenburg
aufmachen, um ihren Deut-
schen Meister auszuspielen.
Sicher für die DM planen
kann bereits die Frauenmann-
schaft des SV Moslesfehn. Sie

erhält durch die Ausrichtung
einen Freiplatz und wird si-
cher zu den Qualifikations-
spielen am Samstagvormittag
antreten.

Somit laufen die Planun-
gen auch auf dem Faustball-
platz – beim Team und Trainer
Till Oldenbostel, der den Pos-
ten zu Saisonbeginn über-
nommen hat. „Eine besonde-
re Vorbereitung auf die Meis-
terschaft ist nicht geplant“,
verrät Oldenbostel bereits.
Stattdessen visiert er ein ähn-
liches Programm wie vor dem
Saisonstart an. „Danach sind
wir gleich mit einem 4:0 in die
Saison gestartet und haben als
bisher einziges Team Tabel-
lenführer Ahlhorn geschla-
gen“, erklärt Oldenbostel.
Wichtig sei es, die nötige
Spannung aufzubauen, dann
traue er dem Team eine Men-
ge zu bei dieser Meisterschaft.
Für die DM wird das Spielfeld
an der Korsorsstraße, anders
als an den normalen Bundes-
ligaspieltagen, gedreht. „Das

wird Anfang August passieren.
Für uns also genug Zeit, uns
darauf einzustellen“, ver-
spricht der junge SVM-Coach.

Zittern um Qualifikation

Zum gemeinsamen Presse-
termin war auch Schirmher-
rin und Mitglied des Bundes-
tages Astrid Grotelüschen in
Südmoslesfehn und ver-
schaffte sich, mit Pokalspen-
derin Annemarie Glowienka,
einen ersten Überblick über
die Anlage. „Aktuell zittere ich
noch um die Qualifikation der
Landkreisteams“, gesteht die
Ahlhornerin Grotelüschen.
Sollte aber alles nach Plan lau-
fen, werden die Frauen des
Ahlhorner SV Mitte August si-
cher auch dabei sein. „Wenn
das klappt, wünsche ich mir
natürlich ein DM-Finale zwi-
schen Moslesfehn und Ahl-
horn, in dem dann das besse-
re Team gewinnt“, gibt sie
einen ersten DM-Tipp ab.

Die Titel 1995 gewannen
übrigens der TV Jahn Schne-
verdingen (Frauen) und der
TS 1852 Hannover (Männer).
Während bei den Frauen
Schneverdingen auch 2017
noch im Rennen um die DM-
Qualifikation ist, steht bei den
Männern bereits fest, dass die
Geschichte neu geschrieben
wird – die Männer aus Hanno-
ver haben keine Chance: Sie
haben sich nicht qualifiziert.

Freuen sich auf die Deutsche Meisterschaft: das Team des SV Moslesfehn mit Pokalspenderin Annemarie Glowienka (5. von
links) und Schirmherrin Astrid Grotelüschen (8. von links) BILD: SÖNKE SPILLE

Auf die Dressur folgt das Voltigieren
PFERDESPORT Wettbewerbe bilden Abschluss der Turnierserie des RV Grüppenbühren

GRÜPPENBÜHREN/LD – Der Rei-
terverein Grüppenbühren
setzt seine Turnierserie fort:
Nach den Springreitern sind
an diesem Wochenende (30.
Juni bis 2. Juli) auf der Anlage
am Rande des Hasbruchs die
Dressurreiter und die Voltigie-
rer an der Reihe.

Den Auftakt zum zweiten
Turnierwochenende machen
an diesem Freitag die Dres-
surreiter. Sie gestalten auf der
Anlage am Hedenkamp, die
ersten beiden Tage des Tur-
nierwochenendes. Zwölf Prü-
fungen, von der Führzügel-
klasse bis zur L-Dressur, ste-
hen auf dem Programm. 279
Teilnehmer – trotz des Ter-
mins in der Ferienzeit gut 80
mehr als im Vorjahr – gehen
auf 362 Pferden an den Start;
insgesamt wurden 549 Start-
plätze reserviert.

Das Turnier beginnt um
8.30 Uhr auf dem Außenvier-
eck mit Prüfungen für den
Pferdenachwuchs. Los geht’s
mit einer Dressurpferdeprü-
fung der Klasse A, der ab 10
Uhr eine Dressurpferdeprü-

fung der Klasse L folgt. Im An-
schluss steht die L-Dressur,
geritten auf Trense, auf dem
Programm. Die erste Abtei-
lung beginnt um 11, die zwei-
te um 14 Uhr. Parallel läuft das
Programm auf dem Hallen-
viereck an. Dort startet
um 13 Uhr die
A**-Dressur
(zweite Abtei-
lung ab 15.30
Uhr). Auf dem
Außenviereck
schließt ab 17
Uhr eine L-
Dressur, gerit-
ten auf Kandare,
den ersten Tur-
niertag ab.

Der Turnier-Samstag
beginnt auf dem Außenplatz
um 8 Uhr mit einer E-Dressur,
bevor dann der Reiternach-
wuchs an der Reihe ist: Um
9.30 Uhr startet der Reiter-
wettbewerb, gefolgt von der
Pony-Führzügelklasse, die um
11 Uhr losgeht. Um 11.30 Uhr
schließt sich eine A*-Dressur
an, die wegen der hohen Nen-
nungszahl in drei Abteilungen

unterteilt wurde. Die Abtei-
lungen zwei und drei begin-
nen um 13.30 und 15 Uhr. In
der Halle findet ab 13 Uhr die
Dressurreiterprüfung Klasse L
statt (zweite Abteilung ab 16
Uhr). Auf dem Außenplatz be-

schließen derweil die
Mannschaftswett-

bewerbe das
Dressurturnier:
Um 16.30 Uhr
reitet die erste
E-Mannschaft
ins Viereck ein,
ab 17.30 Uhr

folgen die A-
Mannschaften.
Den dritten und

zugleich letzten der
diesjährigen Grüppen-

bührener Turnierserie gestal-
ten am Sonntag die Voltigie-
rer. Gutes Wetter vorausge-
setzt, werden alle Prüfungen
im Freien stattfinden – das ist
im Voltigiersport eine Beson-
derheit. Aufgrund der gerin-
gen Nennungszahlen in den
höheren Klassen haben sich
die Veranstalter entschlossen,
diesmal ein Turnier allein für

den Voltigiernachwuchs zu
veranstalten. Insgesamt wer-
den 16 Gruppen, 14 Einzel-
starter und neun Duos antre-
ten, zudem werden acht junge
Voltigierpferde in einer Eig-
nungsprüfung vorgestellt.
Acht der Nachwuchs-Teams
stellt der Veranstalter selbst.

Los geht es um 8.30 Uhr
mit der Voltigierpferdeprü-
fung, an die sich ab 10.35 Uhr
ein Duo-Wettbewerb auf dem
Holzpferd anschließt. Mittags
sind die Teams an der Reihe:
Der Mini-Schritt/Schritt-
Wettbewerb beginnt um 12.30
Uhr, und eine Stunde später
folgt der Schritt/Schritt-„Kids
Cup“. Nachmittags finden die
Einzelwettbewerbe statt: Los
geht’s um 15.30 Uhr mit
einem Kürwettbewerb, ab
16.10 Uhr folgen E- und A-
Einzel. Den Abschluss des
letzten Turniertages bilden ab
16.35 Uhr die E- sowie die Ga-
lopp/Schritt-Mannschaften.
Zwischendurch – um 11.20
Uhr und um 15 Uhr – gestal-
ten Grüppenbührener Tur-
nier-Teams zwei Showblöcke.

c

WAS – WANN – WO

FAUSTBALL

MÄNNER
1. Bundesliga Nord
In Berlin VfK Berlin - TV Brettorf,
Samstag, 16 Uhr, Sportplatz Mai-
käferpfade
In Hagen TSV Hagen - Ahlhorner
SV, Samstag, 16 Uhr, Sportplatz
Im Alten Holz
In Berlin Berliner TS - TV Brettorf,
Sonntag, 11 Uhr, Sportplatz Os-
loer Straße
In Moslesfehn SV Moslesfehn - TV
Voerde, Sonntag, 14 Uhr, Sport-
platz Korsorsstraße
In Ahlhorn Ahlhorner SV - VfL Kel-
linghusen, Sonntag, 11 Uhr,
Sportplatz Katharinenstraße
2. Bundesliga Nord
In Leverkusen Leichlinger TV -
Wardenburger TV, Wardenburger
TV - SV Düdenbüttel, Leichlinger
TV - SV Düdenbüttel, Samstag, ab
14 Uhr, Kurt-Rieß-Sportanlage
In Armstorf SV Armstorf - TuS
Empelde, TuS Empelde - TV Bret-
torf II, SV Armstorf - TV Brettorf II,
Samstag, ab 14 Uhr, Sportplatz
Schützenstraße
In WardenburgWardenburger TV -
TK Hannover, TK Hannover - SV
Armstorf, Wardenburger TV - SV
Armstorf, Sonntag, ab 14 Uhr,
Sportplatz Am Everkamp
FRAUEN
1. Bundesliga Nord
In HammahMTV Hammah - TV
Brettorf, TV Brettorf - TSV Schülp,
MTV Hammah - TSV Schülp, Sonn-
tag, ab 11 Uhr, Sportplatz An der
Lohe
In Moslesfehn SV Moslesfehn - TV
Jahn Schneverdingen - TV Jahn
Schneverdingen - TSV Bayer Lever-
kusen, SV Moslesfehn - TSV Bayer
Leverkusen, Sonntag, ab 11 Uhr,
Sportplatz Korsorsstraße
In Ohligs Ohligser TV - Ahlhorner
SV, Ahlhorner SV - VfL Kellinghu-
sen, Ohligser TV - VfL Kellinghu-
sen, Sonntag, ab 11 Uhr, Sport-
platz Homannstraße
2. Bundesliga Nord
In WardenburgWardenburger TV -
TuS Spenge, TuS Spenge - Bra-
schosser TV, Wardenburger TV -
Braschosser TV, Samstag, ab 14
Uhr, Sportplatz Am Everkamp
In Hannover TK Hannover I - War-
denburger TV, Wardenburger TV -
TV Voerde, TK Hannover I - TV
Voerde, Sonntag, ab 11 Uhr,
Sportplatz Tiergarten

REITEN

TURNIER
In Grüppenbühren Dressurturnier
des RV Grüppenbühren, Freitag ab
8.30 Uhr und Samstag ab 8 Uhr,
Reitanlage Hedenkampstraße
In Grüppenbühren Voltigierturnier
des RV Grüppenbühren, Sonntag,
ab 8.30 Uhr, Reitanlage Heden-
kampstraße

TENNIS

TURNIER
In Hude Klostercup des Huder TV,
Samstag ab 13 Uhr und Sonntag
ab 9.30 Uhr, Tennisanlage Viel-
stedter Kirchweg

GC Oldenburg-Land
schafft Klassenerhalt
HATTEN/LD – Ziel erreicht: Das
Team des Golf-Clubs Olden-
burg-Land hat den Klassen-
erhalt in der Gruppe drei der
Mannschaftsmeisterschaften
des Golfverbandes Nieder-
sachsen-Bremen geschafft.

Nach der Zählspielqualifi-
kation am Samstag lag der
GCOL auf Platz sieben – somit
musste am Sonntag gegen
den Sechsten, den GC Worps-
wede, ein Sieg her. Nach har-
tem Kampf setzte sich die
Mannschaft letztlich souverän
mit 8:4 durch und feierte an-
schließend den Klassenerhalt.

GCOL: Charlotte Lampe,
Gaby Ulrich, Ingrid Straßburg,
Roman Szemetat, Steffen
Hennicke, Leon Henke, Vokke
Meyer, Malte Bohn, Bernd
Brechlin-Wenke, Constantin
Janßen, Dirk Janßen und Uwe
Noster.

BEREITS DRITTE DM IN SÜDMOSLESFEHN

Es ist nicht die erste Deut-
sche Meisterschaft beim
SV Moslesfehn. Bereits
2006 war der Verein an der
Korsorsstraße in Südmos-
lesfehn für die DM-Ausrich-

tung verantwortlich.

Den Titel sicherten sich
Westfalia Hamm bei den
Männern und TV Voerde bei
den Frauen.

Pauline Knorr
startet in Polen
WÜSTING/BARBOROWKO/EK –
Für die Vielseitigkeitsreiterin
Pauline Knorr aus Wüsting
steht am Wochenende ein
Turnier an: Im polnischen
Barborowko startet die Sport-
soldatin, die für den RV Gan-
derkesee reitet, mit ihren Pfer-
den Starlight, Wilbert Bo und
Lucy Dynamik bei einem
Wettkampf. Mit Lucy Dyna-
mik wird die 21-Jährige bei
ihrem ersten Auslandsturnier
beim CIC* an den Start gehen.
Mit Wilbert und Starlight star-
tet Knorr im CIC***.

18. Klostercup
beim Huder TV
HUDE/EK – Der gelbe Filzball
flitzt auch in der Sommerpau-
se über das Netz: An diesem
Wochenende, 1. und 2. Juli,
lädt der Huder TV wieder zu
seinem traditionellen Kloster-
cup auf die Tennisanlage am
Vielstedter Kirchweg ein.
Beim beliebten Mixed-Tur-
nier, das bereits zum 18. Mal
ausgetragen wird, werden die
Tennisspieler am Samstag ab
13 Uhr und am Sonntag ab
9.30 Uhr aufschlagen.

Gespielt wird erstmals in
zwei Gruppen: In der blauen
Gruppe treten Paare an, die
zusammen mindestens 65
Jahre alt sind. Paarungen, die
zusammen auf mindestens
110 Jahre kommen, starten in
der roten Gruppe.

HTB startet
mit jungem
Kader
HARPSTEDT/EK – Verjüngungs-
kur beim Fußball-Kreisligis-
ten Harpsteder TB: Mit Matt-
hes Barenbrügge, Moritz Bät-
cher, Matthias Ellermann,
Niklas-Marvin Fortmann, Le-
andro Geyer, Merlin Janowsky,
Hannes Neuhaus und Jannik
Sürstedt sind gleich acht A-Ju-
nioren der SG DHI Harpstedt
in das Männerteam aufge-
rückt. Jetzt sind noch vier
Nachwuchsspieler dazu ge-
kommen: Pascal Dier, Philip
George, Oliver Kiefer und
Henrik Reineberg (alle 19 Jah-
re). Und die können sich
gleich beweisen: An diesem
Freitag trifft der HTB in einem
ersten Testspiel auf den Kreis-
ligisten Rot-Weiß Visbek.

Dier, der in der vergange-
nen Saison wegen einer Ver-
letzung lange aussetzen
musste, könne als rechter Ver-
teidiger spielen, sagt HTB-
Trainer Jörg Peuker. George
habe zuletzt links in der Ab-
wehrkette gespielt, könne
aber auch als Innenverteidi-
ger auflaufen. Mit Kiefer habe
er einen Sechser oder defensi-
ven Mittelfeldspieler und Rei-
neberg werde als dritter Tor-
wart antreten. Peuker: „Das
gibt sicherlich einen ordentli-
chen Konkurrenzkampf.“

Mit einem Durchschnitts-
alter von gerade einmal 20,13
Jahren stellt Harpstedt in der
kommenden Saison wohl das
jüngste Kreisligateam. „Das
kann von Vorteil, aber auch
von Nachteil sein“, sagt der
Coach. „Fehler sind nicht aus-
zuschließen – sie müssen da-
raus lernen“, meint Peuker.
Und schiebt schnell hinterher:
„Ich bin voller Vorfreude auf
die neue Saison.“ Und dazu
hat er allen Grund. Schließlich
kann er mit einem Kader von
23 Spielern aus dem Vollen
schöpfen: „Wir können ganz
entspannt durch die Saison
gehen.“

KONTAKT
Lokalsport
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Ellen Kranz (ek) 04431/9988 2711
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